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Schreibwaren-Shopping zwischen Goliathfrosch und Stumpfkrokodil

Schreibwaren-Shopping zwischen Goliathfrosch und Stumpfkrokodil<br />Hiermit möchten wir Sie herzlich zur feierlichen Eröffnung der
Regenwald-Ausstellung im Schreibwarenfachgeschäft JF. Carthaus in Bonn einladen.<br />Termin:           15. März 2014, 15:00 Uhr<br />Ort:               
JF. Carthaus - Remigiusstr. 16, 53111 Bonn<br />Teilnehmer:     <br />Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch<br />Dr. Uwe Schäkel (Präsident
Alexander-Koenig-Gesellschaft e.V., Bonn)<br />Prof. Dr. Wolfgang Wägele (Direktor Zoologisches Forschungsmuseum Alexander Koenig, Bonn) <br
/>Dirk-Olaf Stroessel (Geschäftsführer JF. Carthaus, Bonn).<br />Vom 15. März bis zum 05. April 2014 geht es im Fachgeschäft JF. Carthaus exotisch
zu. Kunden und Besucher können sich in diesem Zeitraum über ein ganz besonderes Highlight freuen: Das Zoologische Forschungsmuseum Alexander
Koenig - Leibniz-Institut für Biodiversität der Tiere (ZFMK) und die Alexander-Koenig-Gesellschaft e.V. (AKG) präsentieren dort dann erstmals ihr neues
Regenwald-Projekt, das künftig die Dauerausstellung "Unser blauer Planet - Leben im Netzwerk" bereichern wird. <br />Zwischen ökologisch produzierter
Papeterie und umweltfreundlichen Schreibwaren werden ab Mitte März bei JF. Carthaus vom Erdgeschoss bis zum zweiten Obergeschoss gefährdete
Tierarten wie der Goliathfrosch und das Stumpfkrokodil sowie das Konzept der geplanten Regenwald-Ausstellung im Museum Koenig vorgestellt. <br
/>Über den Zeitraum der dreiwöchigen Ausstellung haben alle Interessierten die Möglichkeit an einem Mini-Quiz teilzunehmen. Das entsprechende
Teilnahmeformular liegt bei JF. Carthaus aus. Am 05.04.2014 um 15.00 Uhr werden unter allen richtigen Antworten die Gewinner vor Ort ausgelost. Es
winken Überraschungspreise wie beispielsweise eine Familienjahreskarte für das Museum Koenig.<br />----------<br />Das Zoologische
Forschungsmuseum Alexander Koenig (ZFMK) ist eine außeruniversitäre Forschungseinrichtung des Ministeriums für Innovation, Forschung und
Technologie des Landes Nordrhein-Westfalen. Als Leibniz-Institut für die Biodiversität der Tiere hat es einen Forschungsanteil von mehr als 75 %. Das
ZFMK betreibt sammlungsbasierte Biodiversitätsforschung zur Systematik und Phylogenie, Biogeographie und Taxonomie der terrestrischen Fauna.
Innovative Methoden- und Arbeitsansätze der molekularen Biodiversitätsforschung dienen auch Studien zur Nachhaltigkeit. Die Ausstellung "Unser blauer
Planet" trägt zum Verständnis von Biodiversität unter globalen Aspekten bei.<br />Zur Leibniz-Gemeinschaft gehören zurzeit 89 Forschungsinstitute und
wissenschaftliche Infrastruktureinrichtungen für die Forschung sowie drei assoziierte Mitglieder. Die Ausrichtung der Leibniz-Institute reicht von den
Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirtschafts-, Sozial- und Raumwissenschaften bis hin zu den Geisteswissenschaften.
Leibniz-Institute arbeiten strategisch und themenorientiert an Fragestellungen von gesamtgesellschaftlicher Bedeutung Bund und Länder fördern die
Institute der Leibniz-Gemeinschaft daher gemeinsam. Näheres unter www.leibniz-gemeinschaft.de <br /><br />Zoologisches Forschungsinstitut und
Museum Alexander Koenig<br />Adenauerallee 160<br />53113 Bonn<br />Telefon: +49 (0)228 / 9122 201<br />Telefax: +49 (0)228 / 9122 202<br
/>Mail: info@zfmk.de<br />URL: http://www.zfmk.de/index.de.html <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=559339" width="1" height="1">
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Weitere Informationen finden sich auf unserer Homepage
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